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@ Transport- und/oder Lagerbehilter.

@ Transport- und/oder Lagerbehélter aus AuBenbe-
hilter (1) und Innenbehéliter (2) in Form einer Blase
aus thermoplastischem Kunsistoff, die elastisch ver-
formbar ist. Der AuBenbehiiter weist einen Behdl-
termantel (3) aus Stahlstédben (5), insbes. Rundstahl-
stiben sowie einen AuBenbehiiterboden (4) auf. Der
innenbehilter (2) besitzt im Bereich seines Innenbe-
hilterbodens (6) eine Entleerungseinrichtung mit
Entleerungsstuizen (8). Der AuBenbehilterboden ist

zum Bereich des Entleerungsstutzens des Innenbe-
hilters hin als auslaufiérdernder AuBenbeh3lterbo-
den (4) mit entsprechenden Schrégflichen ausge-
fiihrt, der seinen tiefsten Punkt im Bereich des Ent-
leerungsstutzens aufweist. Der Innenbeh3lter ist, mit
einem Auslaufboden versehen, der sich im gefiliten
Zustand auf den AuBenbehilterboden auflegt und
bei der Entleerung zurlickfedert.

Fig.s

Xerox Copy Centre



1 EP 0 385 111 A1 2

Transport- und/oder Lagerbehilter

Die Erfindung betrifft einen Transport- und/oder
Lagerbehdlter aus AuBenbehiiter und Innenbehil-
ter in Form einer Blase aus thermoplastischem
Kunststoff, die elastisch verformbar ist, wobei der
AuBenbehilter einen Behdltermantel aus Stahistd-
ben, insbes. Rundstahistdben, und einen AuBenbe-
hilterboden aufweist, und wobei der Innenbehiliter
im Bereich seines Innenbehdlierbodens eine Ent-
leerungseinrichtung mit Entleerungsstutzen besitzt.
Der AuBenbehilterboden kann ebenfalls aus Stahl-
stdben bestehen. Insbesondere kénnen der Behil-
termantel und der AuBenbehlterboden aus sich
kreuzenden Stahistiben bestehen, die an den
Kreuzungspunkten miteinander verschweiBt sind.
Der AuBenbehilterboden kann aber auch als Palet-
te ausgefiihrt sein, die z. B. aus Holz bestehen
kann. In diesem Falle ist der Behéltermantel an die
Palette angeschlossen. Fllisticke oder Formieile
kénnen zwischen dem Innenbehilter und dem Au-
Benbehiiterboden angeordnet sein und gelten im
Rahmen der Erfindung als Bestandieil des Auflen-
behilterbodens, an dem sie regeimasig auch befe-
stigt sind.

Die Transport- und/oder Lagerbehilter, von de-
nen die Erfindung ausgeht, besitzen keine beson-
dere Einrichtung zur sog. Vollentleerung. Darunter
versteht man, daB der Innenbehditer bei horizonta-
ler Aufstellung des Transport- und/oder Lagerbe-
hilters bis auf einen, bezogen auf das Gesamivolu-
men, geringen Rest von wenigen Kubikzentimetern
vollstdndig auslduft, und zwar in einer vorgegebe-
nen Zeit. Das beruht darauf, daB der Innenbehélter-
boden zur Entleerungseinrichtung hin nur wenig
geneigt und, bis auf Randbereiche des Bodens,
praktisch eben ist. Auch der AuBenbeh3lter besitzt
insoweit einen ebenen Behilterboden.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ei-
nen Transport-undfoder Lagerbehdlter des ein-
gangs beschricbenen Aufbaus so weiter auszubil-
den, daB auf einfache Weise eine sehr volistindige
Entleerung erreicht werden kann.

Zur L&sung dieser Aufgabe lehrt die Erfindung,
daB der AuBenbehilterboden zum Bereich des Ent-
leerungsstutzens des Innenbehlters hin als aus-
lauffrdernder AuBenbehilterboden mit gegen die
Horizontale geneigten Schrégfléchen ausgefiihrt ist,
der seinen tiefsten Punkt im Bereich des Entlee-
rungsstutzens aufweist, und daB der Innenbehilter
mit einem Auslaufboden versehen ist, der eine
Bodenfliche bzw. Bodenflichenbersiche aufweist,
deren Neigungswinkel gegen die Horizontale im
teilentleerten bzw. entleerten Zustand des Innenbe-
hilters gréBer ist als der entsprechende Neigungs-
winkel am auslauffdrdernden AuBenbehilterboden,
und daB der Auslaufboden sich im gefiiliten Zu-
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stand des Innenbehilters unter elastischer Verfor-
mung auf den auslaufférdernden AuBenbehalterbo-
den auflegt sowie so eingerichtet ist, daB in einem
teilentleerten Zustand des Innenbehélters der gro-
Bere Neigungswinkel der Bodenflache bzw. der Bo-
denfifichenbereiche des Innenbehilters sich rick-
federnd einstellt. Das 148t sich im einzelnen auf
verschiedene Weise verwirklichen. Insbesondere
kann der AuBenbehiiterboden insoweit gleichsam
trichterférmig mit sehr flachem Trichterwinkel ge-
staltet sein, wobei der Trichterauslauf sich im Be-
reich des Entleerungsstutzens befindet.

Es besteht aber auch die Mdglichkeit, die An-
ordnung so zu treffen, daB der auslaufférdernde
AuBenbehilterboden in der Draufsicht im wesentli-
chen Y-formige Biegebersiche aufweist, in denen
die Stahistibe des Aufienbehilterbodens zur aus-
laufférdernden Form umgebogen sind, wobei der
Y-Steg zum Entleerungsstutzen hin geneigt ver-
{4uft. Eine andere Ausfiihrungsform ist dadurch ge-
kennzeichnet, daB der auslauffSrdernde AuBenbe-
hilterboden eine umgekehrt firstfdrmige Gestalt
besitzt, deren Firstlinge zum Bereich des Entlee-
rungsstutzens hin geneigt veriduft. - Wenn im Rah-
men der Erfindung davon gesprochen wird, daB der
AuBenbehiiterboden besonders gestaitet ist, so ist
darunter zu verstehen, daB die Stahistdbe, aus
denen der AuBenbehdlterboden zusammengesetzt
ist, entsprechend geformt sind. Das kann leicht und
mit einfachen Werkzeugen durch Biegen gesche-
hen und ist einfacher als die Verformung eines
entsprechenden Blechteils. Es ist darunter aber
auch zu verstehen, daB entsprechend gestaltete
Zwischenstlicke oder Formieile zwischen einer Pa-
lette und dem Innenbehalter angeordnet sind.

Die erfindungsgeméBe Ausflhrungsform ist
vorteilhaft, weil die BauhOhe dieses Transport-
und/oder Lagerbehilters nicht in stérender Weise
beeintrichtigt wird. Im gefiiliten Zustand fllit der
Innenbehdlter das gesamte Volumen aus, seine
Ruckfederung wird in vorteilhafter Weise zur Ver-
besserung des Auslaufens und der Vollentleerung
ausgenutzt, weil steile Auslauf- oder Ablauffldchen
entstehen.

Im folgenden wird die Erfindung anhand einer
lediglich ein Ausfiihrungsbeispiel darstelienden
Zeichnung ausfiihrlicher erldutert. Es zeigen in
schematischer Darstellung

Fig. 1 perspektivisch die Ansicht eines erfin-
dungsgemiBen Transport- und/oder Lagerbehélters
im geflilliten Zustand,

Fig. 2 eine Draufsicht auf den AuBenbehél-
terboden des Transport- und/oder Lagerbehdliers
nach Anspruch 1,

Fig. 3 entsprechend der Fig. 2 eine andere
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Ausfiihrungsform des AuBenbehilterbodens,

Fig. 4 in gegenuber der Fig. 1 bis 3 vergrs-
Bertem MaBstab den Vertikalschnitt A-A durch den
Gegenstand nach Fig. 1,

Fig. 5 den Gegenstand nach Fig. 4 in teilwei-
se entieertem Zustand.

Der in den Figuren dargestelite Transport-
und/oder Lagerbehdlter besteht aus einem Auflen-
behilter 1 und einem Innenbehdlter 2 in Form
einer Blase aus thermoplastischem Kunststoff, die
elastisch verformbar ist. Der AuBenbehélter 1 be-
sitzt einen Behiltermantel 3 und einen AuBenbe-
halterboden 4 aus sich kreuzenden Stahistdben 5.
Es handelt sich dabei vorzugsweise um Rundstahl-
stdbe. Die Stahlstdbe 5 sind an den Kreuzungsstel-
len und an Verbindungssteilen miteinander ver-
schweiBt. Der Innenbehdlter 2 besitzt im Bereich
seines Innenbehilterbodens 6 eine Entleerungsein-
richtung, z. B. in Form einer Rinne 7, an die sich
der Entleerungsstutzen 8 mit Ventil 9 oder derglei-
chen anschiieft.

Insbesondere aus einer vergleichenden Be-
trachtung der Fig. 2 bis 4 entnimmt man, daB der
AuBenbehiiterboden 4 zum Bereich des Entlee-
rungsstutzens 8 des Innenbehilters 2 hin als aus-
lauffsrdernder AuBenbehilterboden 4 mit gegen
die Horizontale geneigten Schrégflichen ausge-
fiihrt ist, der seinen tiefsten Punkt im Bereich des
Entleerungsstutzens 8 aufweist. Der Innenbehélier
2 ist mit einem entsprechend ausgeformten Aus-
laufboden 6 versehen. Aus der Fig. 2 entnimmt
man, daB der auslauffdrdernde AuBenbehilterbo-
den 4 in der Draufsicht im wesentlichen Y-férmige
Biegebereiche 10 aufweist, in denen die Stahistdbe
5 des AuBenbehitierbodens 4 zur auslauffGrdern-
den Form umgebogen sind, wabei der Y-Steg zum
Entleerungsstutzen 8 hin geneigt verlduft. Bei der
Ausfiihrungsform nach Fig. 3 ist der auslauffr-
dernde AuBenbehiiterboden 4 mit einer umgekehrt
firstférmigen Gestalt versehen, deren Firstlinie 11
zum Bereich des Entleerungsstutzens 8 hin geneigt
verlduft.

Von besonderer Bedeutung ist die Ausflih-
rungsform, die man bei einer vergleichenden Be-
“frachtung der Fig. 3 und 4 erkennt. Der Auslaufbo-
den 6 des Innenbehidlters 2 besitzt hier eine Bo-
denfliche bzw. Bodenflichenbereiche, deren Nei-
gungswinkel 12 gegen die Horizontale im teilent-
leerten oder entleerten Zustand des innenbehaiters
2 groBer ist als der entsprechende Neigungswinkel
12 am auslauffrdernden AuBen behilterboden 4.
Die Anordnung und die Auslegung sind so getrof-
fen, daB der Auslaufboden 6 sich im gefiiliten Zu-
stand des Innenbehilters 2 unter elastischer Ver-
formung auf den auslaufférdernden AuBenbehilter-
boden 4 auflegt. Er ist so eingerichtet, daB im
teilentleerten Zustand des Innenbehiliers 2 der
gréBere Neigungswinkel 12 der Bodenflache bzw.
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der Bodenflichenbersiche des Ausiaufbodens 6
am Innenbehilter 2 sich, zurlickfedernd, einstellt.
Das bedeutet, daB insoweit die Auslauffdrderung
infolge des gréBeren Neigungswinkels 12 beson-
ders intensiv ist, so daB auch FlUssigkeiten mit
hoher Viskositdt verhdltnism&Big schnell auslaufen.
Der auslaufférdernde AuBenbehilterboden 4 besitzt
im Bersich der Entleerungseinrichtung 7 eine rin-
nenfdrmige Ausbildung 14, in die sich die Entlee-
rungseinrichtung 7 des Innenbehdlters 2 einlegt. -
Es versteht sich, daB der AuBenbehiiterboden wie
beschrieben auch durch Formieile gestaltet sein
kann, die mit einer Palette verbunden sind.

Anspriiche

1. Transport- und/oder Lagerbehilter aus Au-
Benbehilter und Innenbehilter in Form einer Blase
aus thermoplastischem Kunststoff, die elastisch
verformbar ist, wobei der AuBenbehilter einen Be-
hiltermantel aus Stahlstdben, insbes. Rundstahl-
stdben, und einen Aufenbehilterboden aufweist,
und wobei der Innenbehilter im Bereich seines
Innenbehilterbodens eine Entleerungseinrichtung
mit Entleerungsstutzen besitzt, dadurch gekenn-
zeichnet, daB der Aufenbehilterboden (4) zum
Bereich des Entleerungsstutzens (8) des Innenbe-
hilters (2) hin als auslaufférdernder AuBenbehélter-
boden mit gegen die Horizontale geneigten
Schrigflidchen ausgefiihrt ist, der seinen tiefsten
Punkt im Bereich des Entleerungsstutzens (8) auf-
weist, und daB der Innenbehdlter (2) mit einem
Auslaufboden (6) versehen ist, der eine Bodenfl&-
che bzw. Bodenflichenbereiche aufweist, deren
Neigungswinkel (12) gegen die Horizontale im tei-
lentleerten bzw. entleerten Zustand des Innenbe-
hilters (2) groBer ist als der entsprechende Nei-
gungswinkel (13) am auslaufférdernden AuBenbe-
hitterboden (4), und daB der Auslaufboden (8) sich
im gefliliten Zustand des Innenbehilters (2) unter
elastischer Verformung auf den auslaufférdernden
AuBenbehilterboden (4) auflegt sowie so eingerich-
tet ist, daB in einem teilentleerten Zustand des
Innenbehilters (2) der gréBere Neigungswinkel (12)
der Bodenfliche bzw. der Bodenildchenbereiche
des Innenbehilters (2) sich riickfedernd einstellt.

2. Transport- und/oder Lagerbehilter nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, daB der aus-
lauffdrdernde AuBenbehilterboden (4) in der Drauf-
sicht im wesentlichen Y-férmige Biegebereiche (10)
aufweist, in denen die Stahlstdbe (5) des Aufienbe-
hilterbodens (4) zur auslaufférdernden Form um-
gebogen sind, wobei der Y-Steg zum Bereich des
Entleerungsstutzens (8) des Innenbehilters (2) hin
geneigt verlduit.

3. Transport- und/oder Lagerbehélter nach An-
spruch 1, dadurch gekennzeichnet, da der aus-
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lauffdrdernde AuBenbehilterboden (4) eine umge-
kehrt firstirmige Gestalt aufweist, deren Firstlinie
(11) zum Bereich des Entleerungsstutzens (8) hin
geneigt verlduft.

4. Transport- und/oder Lagerbehélter nach ei- 5
nem der Anspriiche 1 bis 3, dadurch gekennzeich-
net, daB der auslauffrdernde AuBenbehilterboden
(4) im Bereich der Entleerungseinrichtung eine rin-
nenfdrmige Ausbiidung (14) aufweist.

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 0 385 111 A1

many
/F
)
1

.1

Fi
B
T~
TN
T~
Y
; '§<
:\
7%:‘
9




EP 0 385 111 At

s

7
.A\\
7/, \\
\\\ ,
el
7Y,
< Ak
N N
Iyz,//l
N

10



EP 0 385 111 A1

g4

14




Q» Europlisches  pUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT
Patentamt

Nummer der Aameldung

EP 90 10 1645

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Kateg

orie‘ Kennzeichnung des Dekmments mit Angabe, seweit erforderlick,
der maBgeblichen Teile

Betrifit KLASSIFIKATION DER
Anspruch ANMELDUNG (at. C1.5)

X |FR-A-2 573 388 (SCHNEIDER)

* Saeite 10, Zeilen 1-29; Figur 6 *

1,34 | gesp 77/06

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (Iat. C1.5)

B65D
Der verliegende Recherchenbericht wurde fiir alie Patentanspriiche ersteiit
Recherchenert Abschinideiwm der Recherche Proter
DEN HAAG 29-03-1990 - ANDEREGG P-Y.F.

EPO FORM 1500 00.82 (P0403)

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE
: voa besonderer Bedeutung allein betrachtet
anderea Veriiffentlichung derselben Kategorie

der Erfindung zugrunde liegeade Theorien oder Grundsitze
dlteres Patentdokumest, das jedoch erst am oder
aach dem Anmeldedatum veriffeailicht worden ist

aus andern Grilndea angefihrtes Dokument

s technologischer Hintergrund
: nichtschriftliche Offenbarung
: Zwischenliteratur

wO» =M

T:
E:

: von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer E ¢ in der Anmeldung angefihrtes Dokument
&:

Mitglied der gleichen Patentfamilie, Wbersinstimmendes
Dokumeat




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

